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Aufnahmekapazitäten für medizinische Studiengänge 2024/2025 

 

swissuniversities erhebt die Aufnahmekapazitäten für die medizinischen Studiengänge 

direkt bei den Hochschulen. Nach Rücksprache mit den Rektoraten der ETH Zürich, der 

Università della Svizzera italiana (USI), den Universitäten Basel, Bern, Freiburg, Luzern, 

St. Gallen und Zürich sowie der Universitäten Genève, Lausanne und Neuchâtel 

präsentieren sich die Kapazitäten für das akademische Jahr 2024/2025 wie folgt: 

 

Hochschule Humanmedizin Zahnmedizin Veterinärmedizin 

 1. J. BA 1. J. MA 1. J. BA 1. J. MA 1. J. BA 1. J. MA 

ETH Zürich 100 0 0 0 0 0 

USI* 30 72 0 0 0 0 

Basel 190 230 32 26 0 0 

Bern 320 340 40 40 82 70 

Freiburg 125 40 0 0 0 0 

Zürich** 380 385 50 44 90 70 

Genève*** 500 158 50 30 0 0 

Lausanne*** 480 245 0 0 0 0 

Neuchâtel*** 70 0 0 0 0 0 

Total 2’195 1’470 172 140 172 140 

 

* Die 30 Studierenden der USI absolvieren ihr Bachelorstudium an der Universität Basel bzw. 

Bern (je 15 Studienplätze), sind aber an der USI eingeschrieben 

** Die Kapazitäten der Universität Zürich enthalten je 40 Plätze für den Luzerner Track und den  

St. Galler Track sowie maximal 20 Plätze für die Chiropraktik  

*** Offene Einschreibung zum Bachelorstudium mit Selektion («concours») am Ende des ersten 
Studienjahrs  
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Entwicklung der Aufnahmekapazitäten im Vergleich zum Vorjahr 
 

In der Humanmedizin erhöht die Universität Basel die Studienplatzkapazität im ersten Jahr 

des Masterstudiums gegenüber dem Vorjahr um fünf Plätze. Die Universität Zürich schafft 

im Bachelor acht und im Master fünf zusätzliche Plätze. An allen anderen Hochschulen 

bleiben die Kapazitäten 2024/2025 unverändert. 

 

In der Zahnmedizin bleiben die Kapazitäten 2024/2025 unverändert.  

 

In der Veterinärmedizin gibt es eine Erhöhung um vier Studienplätze auf Masterstufe an der 

Universität Bern. Ansonsten bleiben die Kapazitäten 2024/2025 unverändert. 


